
brandenburg. Die Investi-
tionsbank des Landes Branden-
burg (ILB) bietet wieder Mikro-
kredite zur Unterstützung von
Unternehmensgründungen
und -nachfolgen an. Der neue
Brandenburg-Kredit Mikro
kann, wie die Handwerkskam-
mer Potsdam auf ihrer Website
informiert, im Kundenportal
der ILB beantragt werden. Im
Rahmen des Mikrokredites kön-
nen laut ILB zwischen 2000 und

25000 Euro ausgezahlt werden.
Das Förderprogramm für Grün-
dungsvorhaben, junge Unter-
nehmen und Unternehmens-
nachfolgen richtet sich auch an
kleine und mittlere Handwerks-
betriebe. Das ursprüngliche
Mikrokreditprogramm, das mit
Mitteln der Europäischen Fonds
für regionale Entwicklung (EFRE)
und Landesmitteln finanziert
wurde, lief bis Oktober 2023. Im
neuen Programm sollen die An-

träge deutlich schneller, inner-
halb von nur zehn Tagen, be-
arbeitet werden. WS

2 Weitere Informationen unter:
www.hwk-potsdam.de (dann für
die Suche das Stichwort „Mikro-
kredit eingeben).

Die Investitionsbank des Lan-
des Brandenburg (ILB).
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brandenburg. Um die Situ-
ation auf dem Arbeitsmarkt in
Brandenburg zu verbessern,
baut das zuständige Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit und
Energie weiter auf das Engage-
ment kleiner und mittlerer
Unternehmen bei der Gewin-
nung von Fachkräftenach-
wuchs. Um die Bemühungen
hier zu unterstützen, sollen
auch künftig Zuschüsse zum
Gehalt aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds gewährt
werden.
„Anhand der aktuellen

Arbeitsmarktzahlen ist zu se-
hen, dass der Brandenburgi-
sche Arbeitsmarkt stabil ist“,
sagte Minister Jörg Steinbach
(SPD) anlässlich des jüngsten
Arbeitsmarktberichts. Mit der
Richtlinie „Brandenburger In-

novationsfachkräfte“ verbinde
die Landesregierung die zentra-
len Themen betriebliche Inno-
vationsförderung und Fach-
kräftesicherung. „Damit stär-
ken wir die Wettbewerbsfähig-
keit Brandenburger Unterneh-
men und tragen nicht zuletzt
zur Standortattraktivität der Re-
gion bei“, so Steinbach.
Er könne Unternehmen nur

empfehlen, diese Förderung zu
nutzen, um von den neuen at-
traktiveren Konditionen zu pro-
fitieren.
Stellen Unternehmen Werks-

tudierende zur Bearbeitung
einer betrieblichen Innovations-
aufgabe ein, können sie Zu-
schüsse zumGehalt für dieDau-
er von maximal zwölf Monaten
und in Höhe von bis zu 645 Euro
pro Monat erhalten.

Wer Absolventinnen und Ab-
solventen von Hochschulen
oder einer geregelten berufli-
chen Aufstiegsfortbildung im
Rahmen einer betrieblichen In-
novationsaufgabe einstellt,
kann sogar Zuschüsse für bis zu
18 Monate, für Beschäftigun-
gen in nachhaltigen Bereichen
bis 24 Monate mit einer Höhe
von bis zu 1650 Euro monatlich
erhalten. Weitere Informatio-
nen zur Förderung sowie die
Antragsunterlagen sind bei der
Investitionsbank des Landes
Brandenburg unter
www.ilb.de/bif2022 zu finden.
Eine Antragstellung ist seit dem
1. Juli möglich.
Nach Angaben der Bundes-

agentur für Arbeit waren im Ju-
ni 2024 in Brandenburg 80590
Menschen arbeitslos, davon

Anhand der aktuellen
Arbeitsmarktzahlen ist

zu sehen, dass der
Brandenburgische

Arbeitsmarkt stabil ist.

Jörg Steinbach
Minister für Wirtschaft,
Arbeit und Energie

34998 Frauen (43,4 Pro-
zent) und 45592 Männer
(56,6 Prozent). Das sind
303 Personen weniger als
im Mai 2024 und 3806
mehr als im Juni 2023. Im

Vergleich zum Vorjahr ist die
Zahl der jungen Arbeitslosen im
Alter von 15 bis unter 25 Jahren
um 11,3 Prozent auf 7278 ge-
stiegen. Die Zahl der älteren
Arbeitslosen im Alter von 50
Jahren und älter ist im Vergleich
zumVorjahr um 2,9 Prozent auf
29473 angewachsen.
Die Gewinnung von Fach-

kräften stelle viele Brandenbur-
gerUnternehmenvor großeHe-
rausforderungen, sagte Stein-
bach. „Wir leben in Zeiten gro-
ßer Veränderungen. Der Wan-
del hin zu einer klimaschonen-
den Wirtschaftsweise, die fort-
schreitende Digitalisierung und
demografische Veränderungen
öffnen neue Spielräume für in-
novative Lösungen im betriebli-
chen Kontext“, so der Minister
weiter. WS
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Attraktive Zuschüsse für
den Fachkräftenachwuchs
Unterstützung für Unternehmen bei Einstellung von Werkstudierenden

Mikrokredite für Gründer
und Nachfolger
Förderprogramm richtet sich auch an Unternehmen des Handwerks

Nachfolger gesucht
Potsdam. Rund 120 Unter-
nehmerinnen und Unternehmer
aller Wirtschaftszweige trafen
sich auf der 2. Nachfolgekonfe-
renz Ende Juni in Potsdam. Ver-
anstaltet wurde sie von der
Handwerkskammer (HWK)
Potsdam und der Industrie- und
Handelskammer (IHK) Potsdam.
Die 1990er Jahre waren eine

Zeit intensiver Gründungstätig-
keit in Brandenburg. Heute sind
viele dieser Gründer auf der Su-
che nach geeigneten Nachfol-
gern. Für das Land Brandenburg
geht es dabei um die Sicherung
von Arbeitsplätzen, Ausbildung
und den Erhalt der regionalen
Wirtschaftskraft.
„Mehrals40Prozentder Inha-

berinnen und Inhaber der rund
17400 Mitgliedsbetriebe der
Handwerkskammer Potsdam
sind über 55 Jahre alt. In den

nächsten zehn Jahren müssen
sich allein in Westbrandenburg
etwa 7500 Betriebe mit über
30000 Angestellten mit der
Unternehmensnachfolge ausei-
nandersetzen“, erläuterte
Christiane Herberg, Abteilungs-
leiterin Wirtschaftsförderung
der HWK Potsdam.
Die Konferenz bot eine Platt-

form für den Austausch von Er-
fahrungen und Wissen. Unter-
nehmer, die den Übergabepro-
zess bereits erfolgreich bewäl-
tigt haben, gaben Praxistipps.
„Auch im Bereich der IHK

Potsdam steht ein erheblicher
Generationenwechsel an“, so
Torsten Stehr, Geschäftsführer
Wirtschaft der IHK Potsdam.
24000 der rund 83500 Mit-
gliedsunternehmen benötigten
neue Führungskräfte. Das seien
etwa 30 Prozent. so
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